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Tannenbaumverkauf und 
Weihnachtsmarkt in Rullstorf                                 

Sa. 16.12. von 09:00 - 17:00 Uhr
So. 17.12. von 10:00 - 16:00 Uhr

3. Advent - auf nach Rullstorf!

Kostenlose Abenteuerfahrt mit 
dem Tannenbaum-Express in den 
Tannenbaumwald zum Baumschlagen

Schöne Hobbykünstlerstände und 
bei Lagerfeuer-Romantik warten viele 
Leckereien wie Punsch, Glühwein, 
Crépes, Bratwurst, Grünkohlpfanne 
und mehr ...

Tannenbäume in 

großer Auswahl

· 1A Nordmanntannen

· Blaufi chten

· Fichten



2 ACHTfach! · Ausgabe 24 · Dezember 2017

Dezember 2017
01.12., Freitag, 18:30 Uhr, Echem, Kirche: 
Eröffnung „Lebendiger Adventskalender“
02.12., Samstag, Scharnebeck, Veranstal-
tungszentrum: Königsball des SV Scharne-
beck
02.12., Samstag, ab 15:00 Uhr, Rullstorf, 
Dorfplatz: Aufstellen des Weihnachtsbaums 
(Bürgerverein)
02.12., Samstag, ab 12:00 Uhr, Echem: 
Weihnachtsmarkt (LandFrauen)
03.12., Sonntag, 11:00 - 17:00 Uhr, Bol-
tersen, Dorfstr. 2, Seniorenheim „Zum Alten 
Gutshof“: Weihnachtsmarkt
03.12., Sonntag, Barförde, Neues Land 10: 
Weihnachtsmarkt (FF Barförde)
03.12., Sonntag, ab 15:00 Uhr, Artlenburg, 
Schützenhof: Adventsfeier von DRK und 
Flecken
03.12., Sonntag, 17:00 - 18:00 Uhr, Echem, 
LBZ: Vorweihnachtliches Beisammensein im 
Stall
06.12., Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr, 
Rullstorf, Dorfgemeinschaftshaus: Senio-
ren-Weihnachtsfeier
07.12., Donnerstag, ab 20:00 Uhr, Bul-
lendorf, Resaturant Elia: Besinnliches zur 
Weihnachtszeit (LandFrauenverein)
07.12., Donnerstag, ab 19:00 Uhr, Echem, 
Feuerwehrhaus: Weihnachtsfeier des Land-
Frauenvereins
08.12., Freitag, 15:00 - 17:30 Uhr, Schar-
nebeck, Hotel Europa: Weihnachtsfeier für 
Senioren der Gemeinde Scharnebeck (DRK) 

Veranstaltungskalender

Bitte senden Sie die Termine Ihrer Veranstaltungen an: 
Claudia Sandow, Tel. 04136 907-21, sandow@scharnebeck.de

Regelmäßige Veranstaltungen
montags, von 18:30 bis 20.00 Uhr, Scharne-
beck-Rullstorf, Chorprobe Männergesangverein, 
in der Bücherei am Schulzentrum Scharnebeck. 
Hermann Kahle, hermann-kahle@t-online.de
montags, von 20:00 bis 21:30 Uhr Probe Mu-
sikzug FFW Artlenburg im Vereinslokal Nienau.
Rolf Twesten, Tel. 01439 7159, Mail: r.twesten@
gmx.de
mittwochs, DRK OV Artlenburg/Avendorf, ab 
14:15 Uhr, Senioren für Gymnastik im Sitzen, in 
der Schul-Sporthalle, Hannelore Tomaszewski,  
Tel. 04139 7151
mittwochs, von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr, 
DRK-Artlenburg: „Richtiges Atmen“, in der 
Sporthalle der Artlenburger Grundschule
mittwochs, von 14:45 Uhr bis 18:30 Uhr, 
DRK-Scharnebeck Bridge, Gemeinde Scharne-
beck, Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, 
Tel. 04136 7178 oder 04136 910179
Alle 14 Tage mittwochs, Scharnebeck, Hand-
arbeitskreis, Gemeindehaus St. Marien, ab 19:30 
Uhr, Claudia Bannöhr, Tel. 04136 1536
4. Montag im Monat, ab 14:30 Uhr, Schar-
nebeck, Hotel Europa: Wandern mit dem DRK. 
August Sommerpause
1. Donnerstag im Monat, Rullstorf, 
BRB-Klönschnack, Jürgen Hagemann, Tel. 04136 
1550
2. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr, DRK 
Scharnebeck, Literatur. Gemeinde
1. Freitag im Monat, Scharnebeck, Friedensge-
bet in der Kirche St. Marien, ab 19 Uhr,  
Tel. 04136 8827
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Samtgemeinde Scharnebeck, 
Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck,  
Tel. 04136 907-0, Fax 907-35, 
rathaus@scharnebeck.de

Alle Sachgebiete/Kontaktdaten der 
Verwaltung finden Sie im Internet unter 
www.scharnebeck.de 

Polizei-Notruf Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst Tel. 112
Rettungswagen Tel. 04131 19222
Polizeistation Scharnebeck, Hülsenberg 12, 
21379 Scharnebeck, Tel. 04136 912390
Klinikum Lüneburg, Tel. 04131 77-0
E.On Avacon AG Lüneburg,  
Störungsannahme Strom,  
Tel. 0800 0282266  
Störungsannahme Gas und Wasser,  
Tel. 0800 4282266
Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, 
Wasserwerk Adendorf,  Tel. 04131 9801-0
Abwasserstörungen (24 Std.),  
SG Scharnebeck, Tel. 0171 7323087

Notfallnummern

Samtgemeinde Scharnebeck

07.12., Donnerstag, 16:00 - 20:00 Uhr, 
Artlenburg, Gasthaus Nienau: Blutspende des 
DRK OV
08.12., Freitag, 15:00 - 17:30 Uhr, Schar-
nebeck, Hotel Europa: Weihnachtsfeier für 
Senioren der Gemeinde Scharnebeck und für 
DRK-Mitglieder
09.12., Samstag, 14:00 - 18:00 Uhr, Schar-
nebeck, Scheune hinter dem Dorfgemein-
schaftshaus, Bardowicker Str. 2: „Repair-Café“. 
Info: repaircafe-scharnebeck@t-online.de
10.12., Sonntag, 13:00 - 18:00 Uhr, Schar-
nebeck, Bardowicker Str. 6, Gemeindesaal St. 
Johannis-Kirche: Ausstellung „Scharnebeck 
kreativ“
10.12., Sonntag, ab 14:00 Uhr, Scharnebeck, 
Marktplatz: Weihnachtsmarkt
10.12., Sonntag, 10:00 - 17:00 Uhr, „Ar-
tlenburger Waldkanzlei“ Feldmark zwischen 
Artlenburg und Hohnstorf: Weihnachtsbau-
merlebniskauf
10.12., Sonntag, ab 14:00 Uhr, Scharnebeck, 
Rathaus der Samtgemeinde: Weihnachtsbas-
teln für Groß & Klein
16.12., Samstag, 19:00 Uhr, Artlenburg, 
St. Nicolai-Kirche: Weihnachtskonzert des 
Feuerwehrmusikzugs
16.12., Samstag, Brietlingen, Grüne Stute: 
Weichnachtsliches Konzert mit der Gruppe 
„Winwood“
16.12., Samstag, 10:00 - 12:00 Uhr, Briet-
lingen, Gemeindehaus: Kirche für Kinder von 
5-10 Jahren. Info: Ilka Tatge, Tel. 04133 3851

16./17.12., Samstag/Sonntag, Rullstorf, 
Gartenwelt Darger: Tannenbaumschlagen und 
Hobbykünstler-Ausstellung
20.12., Mittwoch, ab 15:00 Uhr, Hittbergen, 
Dorfgemeinschaftshalle: Senioren-Weih-
nachtsfeier

Januar 2018
06.01., Samstag, ab 16:00 Uhr, Rullstorf, 
Bolzplatz: Knutfest der FF Rullstorf
17.01., Mittwoch, ab 20:00 Uhr, Hohnstorf, 
Restaurant Zum Sportzentrum: Jahreshaupt-
versammlung, vorher Vortrag
19.01., Freitag, ab 19:00 Uhr, Echem, LBZ: 
Bürgergrünkohlessen
29.01., Freitag, 20:00 Uhr, Rullstorf, Dorfge-
meinschaftshaus: Jahreshauptversammlung 
des Bürgervereins

Februar 2018
14.02., Mittwoch, ab 15:00 Uhr, Artlenburg, 
Gemeindehaus: Fastnacht im Seniorenkreis 
des DRK OV

März 2018
16.03., Mittwoch, ab 15:00 Uhr, Artlenburg, 
Gasthaus Nienau: Jahreshauptversammlung 
des DRK OV
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Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und 

Bürger der Samtgemeinde 
Scharnebeck, das Jahr 2017 
neigt sich dem Ende zu und 
so werden die kommenden 
Monate wieder von den 
Haushaltsplanungen und 
den Vorbereitungen für das 

Jahr 2018 geprägt sein.
Rückblickend auf die letzten Monate freue 

ich mich, dass viele Bauvorhaben in der Samt-
gemeinde ihren Abschluss gefunden haben 
oder kurz vor dem Abschluss stehen. Dazu 
gehören vor allem die Feuerwehrneubauten in 
Artlenburg und  Hohnstorf/Elbe.

Auch der Anbau der Grundschule Schar-
nebeck konnte Ende Oktober Richtfest feiern 
und wird somit den kommenden Anforderun-
gen und steigenden Schülerzahlen gerecht 
werden.

Der Ausbau des Radweges an der Kreisstra-
ße 2 von Rullstorf über Lüdersburg entlang der 

Landesstraße 219 bis nach Jürgenstorf läuft 
noch beständig weiter. Über weite Strecken ist 
die Betonfahrbahn bereits eingebaut und wird 
schon von ersten Radfahrern und Fußgängern 
ausprobiert.

Auch wenn zu Redaktionsschluss vom 
Wintereinbruch noch nicht viel zu spüren 
war, möchte ich Sie doch auf die kommen-
den Weihnachtsmärkte in der Samtgemein-
de Scharnebeck aufmerksam machen. Am 1. 
Adventswochenende starten die Weihnachts-
märkte in Echem, Barförde und Boltersen. 
Eine Woche später, zum 2. Advent, lädt die 
Gemeinde Scharnebeck zum weihnachtlichen 
Bummel auf dem Scharnebecker Weihnachts-
markt ein, genauso wie traditionell Schar-
nebeck Kreativ die Türen des Gemeindesaals 
der St. Johanniskirche öffnet. Weihnachtliche 
Klänge bietet am 3. Adventswochenende der 
Artlenburger Musikzug in der Nicolai Kirche in 
Artlenburg. Alle Termine und Öffnungszeiten 
finden Sie  unter www.scharnebeck.de.

In diesem Jahr gilt mein Dank den Bürgerin-
nen und Bürgern, die an der Vorbereitung und 
Durchführung der Bundes- und Landtagswahl 
mitgewirkt haben. Allein durch Ihr ehrenamt-
liches Engagement konnte der reibungslose 
Ablauf realisiert werden. Dies gilt besonders 
deshalb, weil sich viele ehrenamtliche Hel-
fer auch auf die vorgezogene Landtagswahl 
eingelassen haben und in kurzem Abstand 
somit an zwei Sonntagen zum Wahldienst be-
reitstanden. Ihnen allen sagen ich dafür noch-
mals ausdrücklich vielen Dank.

Auch im Namen aller Kolleginnen und Kol-
legen aus der Verwaltung und der Ratsmit-
glieder des Samtgemeinderates wünsche ich 
Ihnen besinnliche Adventstage, ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Ihr
Laars Gerstenkorn
Samtgemeinde Bürgermeister

hermann kahle
Öl- und Gasfeuerung

Umweltschonend heizen mit Heizöl 
oder Erdgas sowie alternativen Energien.

Der Schnellste Weg 
zum Energiesparen - 
die Heizung 
auf Diät setzen!
Neuanlagen · Modernisierung · Wartung
Rosenring 7 · 21379 Scharnebeck · ☎ 04136 653

Solar? 

Na klar!

Geschenkideen in der Touristinformation
[ Florian Baier ] Sie haben noch 

nichts Passendes zu Weihnachten 
oder wissen nicht, wie Sie Ihre Zeit 
im Advent verbringen sollen? Das 

ist kein Problem! Die Tourist-Information der 
Samtgemeinde Scharnebeck bietet dieses Jahr 
in der Vorweihnachtszeit allerhand zum The-
ma Lesen. Neben witzigen Lesezeichen wer-
den eigens vom Verkehrsverein Samtgemeinde 
Scharnebeck e.V. produzierte Büchertaschen 
mit dem Lesestorch, einer Abwandlung des 
beliebten Storchenlogos, so genannte ,,Bö-
ker-Budel‘‘ angeboten, mit denen Sie auf ori-
ginelle Weise ein Buch verschenken können 
oder ein eigenes Buch oder Kleinigkeiten von 
A nach B transportieren können. Außerdem 
bietet die Tourist-Information eine gute Aus-

wahl an Literatur über die Region an, wie bei-
spielsweise ,,1000 Jahre Brietlingen‘‘ oder die 
Chronik des Fleckens Artlenburg. Ganz neu in 
der Info zu bekommen ist ein Naturführer der 
Metropolregion Hamburg, der Ihnen 50 sa-
genhafte Naturschätze in den Regionen rund 
um die Hansestadt an der Elbe näher bringt.

Selbstverständlich finden Sie bei uns auch 
die eine oder andere weitere Kleinigkeit, wie z. 
B. die selbstgebastelten dekorativen Vogelfut-
terspender des Seniorenheims Boltersen, die 
sich als Mitbringsel eignen würde.

Abgesehen von diesen Geschenkideen bietet 
Ihnen die Tourist-Information natürlich auch 
einiges an Informationen zu Weihnachts-
märkten und dergleichen in nah und fern.

Also schauen Sie gerne bei uns vorbei. Sie 
finden uns in der Adendorfer Straße 46 in 
Scharnebeck, 200 m vom Schiffshebewerk ent-
fernt. Unsere Öffnungszeiten sind von Montag 
bis Sonntag von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr. 
Wir haben lediglich vom 23.12. 2017 bis ein-
schließlich 26.12. 2017 und vom 30.12. 2017 
Bis einschließlich 01.01. 2018 geschlossen.Fo
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UNSERE NÄCHSTE VERANSTALTUNG

ADVENTSZEIT

02.12.2017
Weihnachtsmarkt Echem 

03.12.2017
Weihnachtsmarkt Barförde

03.12.2017
Weihnachtsmarkt Boltersen 

03.12.2017
„Weihnachten im Stall“ beim LBZ

10.12.2017 
Weihnachtsmarkt Scharnebeck

Scharnebeck Kreativ

16.12.2017 - 19:00 
Weihnachtskonzert Kirche Artlenburg 

vom Musikzug FFW

Verkehrsverein Samtgemeinde Scharnebeck e.V.
Adendorfer Str. 46  ·  21379 Scharnebeck  ·  Tel. 04136 - 907 7 500  ·  Fax 04136 - 907 7 590  ·  www.scharnebeck.de 

Der Verkehrsverein der Samtgemeinde Scharnebeck e.V. 
ist auch ein kompetenter Ansprechpartner für Ihre 
Freizeitgestaltung in der Elbmarsch.

Bei uns erhalten Sie:
Infos über Veranstaltungen in den einzelnen Gemeinden 
Radwanderkarte
Souvenirshop

Schauen Sie doch einfach mal in der Touristeninformation 
am Hebewerk vorbei und überzeugen sich selbst! 

Allen Mitgliedsgemeinden und Mitgliedern wünscht der 
Verkehrsverein der Samtgemeinde Scharnebeck e.V. eine 
frohe und besinnliche Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2018! 
  



4 ACHTfach! · Ausgabe 24 · Dezember 2017

Aktuelles aus dem Flecken Artlenburg
Liebe Mitbürger der Samtge-

meinde, die Übergabe und Ein-
weihung des Feuerwehrhauses 
Artlenburg am 4. November 2017 
ist ein in die Chronik eingehendes 

Ereignis. Das neue Feuerwehrhaus der Orts-
wehr Artlenburg,  liegt im Marschenweg 8, 
direkt an der Bundesstraße. Es ist bereits das 
vierte Feuerwehrhaus in Artlenburg. Das erste 
war eine Garage mit einem Stellplatz in der 
Straße Am Deich beim Fährmann Wille. 1948 
folgte eine Garage mit einem Stellplatz  beim 
Gasthaus Nienau, Stremel 2. 1971 wurde das 
dritte  Feuerwehrgerätehaus mit drei Stell-
plätzen und Schlauchturm Am Hopfenhof 4 
feierlich, damals noch von der Gemeinde Ar-
tlenburg, seiner Bestimmung übergeben, denn 
seit 1974 besteht ja erst die Samtgemeinde 
Scharnebeck.

Seit dem 4. November freuen wir uns über 
ein neues Feuerwehrhaus in Artlenburg mit 
fünf Stellplätzen, mit getrennten Bereichen 
für Damen und Herren, einem Büro für den 

Ortsbandmeister, einem 
Gruppenraum für die Ju-
gend- und Kinderfeuer-
wehr sowie einem großen 
Versammlungsraum, der 
gleichzeitig als Übungs-
raum für den Musikzug der 
Freiwilligen Feuerwehr Ar-
tlenburg dienen soll.

Herzlichen Dank sagen 
wir an die Samtgemeinde 
Scharnebeck, die weitsich-
tig für die Ortsfeuerwehr 
Artlenburg einschließlich  
Grundstück und Einrichtung 
1,3 Millionen Euro zur Ver-
fügung gestellt hat. Für die 
Ausführung durch die SEB 
und das Architektenbüro Dorlies Kolodzy  gilt 
es Dankeschön für dieses Gebäude zu sagen. 
Wir vom Flecken Artlenburg hatten ja gehofft, 
dass es noch  ein Nachbargebäude zur Großen 
Straße gibt in ähnlichem Baustil mit Schlepp-
dach und Wandverkleibungen aus silberfarbi-
gem Metall wie das Objekt Normamarkt, aber 
leider hat der Landkreis Lüneburg bisher keine 
Baugenehmigung erteilt, zum großen Bedau-
ern von uns Artlenburger Bürgern.

Ich möchte mich im Namen des Flecken 
Artlenburg bei allen bedanken, die am Objekt 
beteiligt waren, denn es ist wichtig, dass un-
sere Feuerwehren erhalten bleiben und aus-
reichend mit Gebäuden und Gerät ausgerüs-
tet sind. Vom Flecken Artlenburg haben wir 
u. a. das beleuchtete Feuerwehremblem als 
Geschenk dazu gegeben. Ich freue mich, auf 
die Anzahl der Feuerwehrkammeradinnen und 
-Kammeraden einschl. Musikzug, denn auf Sie 
ist stets Verlass. Alles Gute im neuen Feuer-
wehrhaus Artlenburg.

Adventskonzert in Artlenburg und Lüne-
burg

Am Samstag, den 16. Dezember um 19:00 
Uhr gibt der Musikzug der Freiwilligen Feu-
erwehr wieder sein traditionelles Weihnachts-
konzert in der St. Nicolai-Kirche Artlenburg. 
30 Feuerwehrmusiker unter der Leitung 
von Michael Eutebach spielen altbekannte 
Weihnachtslieder zum Mitsingen und auch 
internationale Stücke. Bei dem vielseitigen 
Programm wird garantiert auch für Sie die 
Vorweihnachtszeit etwas mehr Festlichkeit 
erlangen. Die Kirche und der Musikzug freuen 
sich auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei.

Am Sonntag, den 10. Dezember um 15:30 
Uhr ist das Weihnachtskonzert zum Mitsin-
gen in der Johanniskirche in Lüneburg und 
am Sonntag, den 17. Dezember um 17:00 Uhr 
wird der Musikzug FFW Artlenburg auf dem 
Lüneburger Weihnachtsmarkt, draußen vor 
dem Landgericht, den dritten Advent musika-
lisch untermalen.

Rolf Twesten
Bürgermeister Flecken Artlenburg
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Das Adventskonzert des Musikzugs der FF Artlenburg in der St. Nicolai-Kirche 
ist immer ein besonderes Ereignis

Schlüsselübergabe: SEB-Geschäftsführer Horst-
Günter Adam und Samtgemeindebürgermeister Laars 
Gerstenkorn

www.gruene-stute.de

Kirchweg 15 · 21382 Brietlingen
Telefon 04133 / 3107 · Fax 4399

Wir geben ihnen den Rahmen für ihre Hochzeitsfeier.
In unseren Räumen von 20 bis 100 Personen können wir
Ihre Feier ganz nach ihren Wünschen ausrichten.
Unsere Räume sind alle behindertengerecht ausgelegt.
Still-und Babywickelraum gehören zum Standard.
20 Jahre Erfahrung im Organisieren und Durchführen von
Hochzeitsfeiern machen uns zu Hochzeitsprofis.
Vom ersten Gedanken – Polterabend … wo feiern wir – bis
zum Frühstück nach der Feier begleiten wir Sie gerne.
Unsere Küche bietet Ihnen von regional/rustikal bis zum
Besonderem alles, was das Herz begehrt.
Die Getränkeauswahl wird von Ihnen festgelegt und lässt
keine Wünsche offen.
Mit unseren Partnern bieten wir einen Bus-Shuttle an, sodass
Sie und Ihre Gäste gut nach Hause kommen.
Kommen Sie einfach mal vorbei.
Ihre Hochzeitsprofis von der Grünen Stute

Den schönsten Tag  im Leben bei uns erleben
Nikolaus besucht den

Verkehrsverein
[ Claudia Sandow ] Auch in 

diesem Jahr veranstaltet der Ver-
kehrsverein für Kinder der Samtge-
meinde Scharnebeck einen Nikolaus 

Aktionstag. 
Alle Kinder der Samtgemeinde Scharnebeck 

sind herzlich dazu eingeladen, ihre Stiefel in 
der Woche vom 27.11 – 05.12.2017  im Rat-
haus der Samtgemeinde Scharnebeck im Ein-
gangsbereich abzugeben. 

Nachdem der Nikolaus uns besucht hat, 
können die Kinder ihre Stiefel am 6. Dezember 
bis 15:00 Uhr im Rathaus wieder abholen.
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Netze für neue Energie

Wir versorgen die Region 24 Stunden am Tag 
mit Energie. Auch wenn die Tage kürzer werden.
Avacon AG 
Lindenstraße 45, 21335 Lüneburg, Telefon 0 4131 -7 04 - 0 

www.avacon.de

Aktuelles aus der Gemeinde Brietlingen
 Liebe Brietlingerinnen und 

Brietlinger, in den letzten Wochen 
haben uns verschiedene Sturmer-
eignisse einiges an Arbeit beschert. 

Einige umgestürzte Bäume sind bereits besei-
tigt, aber einiges ist immer noch zu entfernen 
und Schäden zu regulieren. Verständlich ist, 
dass viele von Ihnen gerade in dieser Zeit In-
teresse an Feuerholz haben. Kein Verständnis 
haben wir allerdings für diejenigen, die sich 
nun ungefragt an die umgestürzten Bäume 
machen, um sich Feuerholz zu sichern. Melden 
Sie sich gerne in der Gemeindeverwaltung, 
dann können wir Ihnen aus den Flächen der 
Gemeinde entsprechendes Holz vermitteln. 
Ansprechpartner hierfür ist Herr Rohde, den 
Sie unter 04136 907-7213 oder unter rohde@
scharnebeck.de erreichen.

Kreisweit wird die Überarbeitung des Nah-
verkehrsplans angestrebt. In Vorprozessen 
werden gerade die verschiedenen Verkehrsfor-
men wie Radverkehr, Zugverkehr und eben 
auch Busverkehr betrachtet. In der letzten 

Achtfach konnten Sie hierzu schon lesen, dass 
aufgrund der Aktivitäten der Bürgerinitiative 
Bus209 inzwischen mit der Einrichtung wei-
terer Busverbindungen als Übergangslösung 
noch in diesem Jahr gerechnet werden darf. In 
den jetzigen grundsätzlichen Untersuchungen 
wird aber auch deutlich, dass externe Gutach-
ter schnell zu dem Ergebnis gekommen sind, 
für die Buslinie durch Brietlingen auch lang-
fristig einen stündlichen Busverkehr als gebo-
ten zu erachten. Die Bürgerinitiative Bus209 
und die Gemeinde verfolgen diese Gespräche 
im Landkreis weiter und sind mit den bisheri-
gen Ergebnissen schon einmal sehr zufrieden. 
Vielen Dank sagen wir abermals an die Bürge-
rinitiative für Ihr Engagement.

Die zu betreuenden Kinder in unseren Kin-
dergärten nehmen stetig zu. So überdenkt der 
Gemeinderat gerade, was insbesondere am 
Standort Storchenland getan werden kann, 
um den steigenden Zahlen gerecht werden 
zu können. Ein erster Architektenvorschlag 
zur Erweiterung im Dachgeschossbereich 

liegt vor. Aber mit einer weiteren Erweiterung 
würde das Außengelände dann allmählich an 
seine Grenzen stoßen. Hier wird weiter zu be-
raten sein, ob eine bauliche Erweiterung am 
Standort weiter verfolgt werden soll oder eine 
andere Lösung her muss. Dies wird bereits ab-
sehbar ein wichtiger Punkt in den anstehen-
den Haushaltsberatungen.

Schließlich gilt es noch auch auf diesem 
Wege zwei Gratulationen auszusprechen. Die 
Siedlergemeinschaft und die Damenabteilung 
im Schützenverein Brietlingen wurde kürzlich 
50 Jahre alt. Herzlichen Glückwunsch noch-
mals zu diesen Jubiläen und vielen Dank für 
die viele engagierte Arbeit in den Vereinen für 
die Gemeinde Brietlingen.

Dann wünschen wir Ihnen eine schöne Ad-
ventzeit, frohe Weihnachten und alles Gute 
für das neue Jahr 2018.

Laars Gerstenkorn           	 Helmut Kowalik
Gemeindedirektor   	 Bürgermeister

50 Jahre Siedlergemeinschaft Brietlingen
[ Henner Sabellek ] 1967 wurde in der da-

maligen Gaststätte „Treffpunkt“ der Grund-
stein für die „Siedlergemeinschaft Briet-
lingen im Deutschen Siedlerbund“ gelegt. 
Vor einigen Jahren hat sich die Dachorga-
nisation umbenannt in „Verband Wohnei-
gentum“. Zum ersten Vorsitzenden wurde 
vor 50 Jahren Otto Heß gewählt. Kassie-
rerin wurde Ilse Vogt und Schriftführer 
Helmut Drossel.

Mit den Jahren ist nicht nur der Ort 
rasant gewachsen, auch die Siedlerge-
meinschaft zählt heute 122 Mitglieder 
und gehört damit zu den großen Gemein-
schaften im Lande. Da es zurzeit keinen 
1. Vorsitzenden gibt, hat die Kassenwar-

tin Manja Tillich die kommissarische Leitung 
übernommen.

Zur Jubiläumsfeier der Gemeinschaft konn-
ten Manja Tillich und Kerstin Mäding in Nan-
nis Sportlerheim etwa 80 Mitglieder begrüßen. 
Glückwünsche zum Jubiläum überbrachten 
Brietlingens Bürgermeister Helmut Kowalik 
und Gemeindedirektor Laars Gerstenkorn. Aus 
Hannover war Bernd Wagner angereist und 
hat den Anwesenden Grüße und Informatio-
nen aus der Landegruppe überbracht.

Nach dem gemeinsamen Spanferkel-Essen 
hatte Henner Sabellek noch eine kleine Bil-
derschau vorbereitet. Es gab nicht nur alte 
Ansichten aus Brietlingen zu sehen, sondern 
auch viele Erinnerungen eines bewegten Ver-
einslebens. Beim anschließenden Tanz sorgte 
DJ Pagi für die passende Musik. 
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V.l.: Manja Tillich (kommissarische Vorsitzende der Gemein-
schaft) Kerstin Mäding (Kassenprüferin)
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sowie einen 
tollen 
Jahreswechsel 
wünscht Ihnen 
Ihr

fachgerecht • zuverlässig • preiswert

Eichenweg 2A
21379 Scharnebeck
Tel. 04136 911511 
Mobil 0174 9168771
malermeister-beck@gmx.de

Für unser Team suchen wir
FAHRER/IN (P-Schein erforderlich)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Aktuelles aus der Gemeinde Echem
Die wichtigsten Informationen 

ergeben sich aus der Sitzung des 
Rates vom 26.10.2017.

Als erstes wurde die Bebau-
ungsplanung für das Gebiet am Hägenhorst-
weg besprochen. Es ging dann um die Be-
handlung der eingegangenen Anregungen 
und Bedenken sowohl der Bürger wie auch der 
Träger öffentlicher Belange. Das Besondere 
an diesem Tagesordnungspunkt war die akti-
ve Beteiligung der Zuhörerschaft. Sie konnte 
während der Behandlung das Wort ergreifen. 
Davon wurde rege Gebrauch gemacht. Der Rat 
versicherte, dass die geäußerten Bedenken 
sehr ernst genommen werden und im zwei-
ten Beteiligungsverfahren entsprechend ge-
würdigt werden. Es findet jetzt die förmliche 
öffentliche Auslegung statt, während der die 
Bürger und die Träger öffentlicher Belange 
noch einmal zu Wort kommen können. Die 
Dauer beträgt einen Monat.

Nördlich der Kreisstraße K 53 soll ein be-
sonderes Baugebiet entstehen. Es wird ein 
Sondergebiet „Ländliches Wohnen“. Hier kön-
nen sich Bauherren ansiedeln, die dort auch 
Tiere halten wollen, z. B. Pferde. Auf Grund 
dessen ist die Mindestgrundstücksgröße auf 
2500 m2 festgelegt. Somit können dort etwa 
sechs gleichgroße Grundstücke entstehen. 
Auch hier wurde über Anregungen und Be-
denken verhandelt und schließlich auch die 
förmliche Auslegung beschlossen.

Die DLRG hat bisher keine zentrale Unter-
stellmöglichkeit für ihre Rettungsfahrzeuge. 
Jetzt hat die Gemeinde Adendorf ein Grund-
stück zur Verfügung gestellt. Aber es fehlt 
noch am Geld. Daher hat der Rat auf An-
trag der DLRG beschlossen, ein weiteres Mal 
1.000,- Euro als letztmaligen Zuschuss zu 
gewähren.

Die Sportvereine, die ihre Sportplätze be-
wässern müssen, sind vom Landkreis auf-
gefordert worden, ein Gutachten über die 
Wasserentnahme anfertigen zu lassen. Da so 
etwas sehr teuer ist, besteht die Möglichkeit, 
sich einem Feldverband der Landwirtschaft 
anzuschließen. Einmalige Aufnahmegebühr 
500,- Euro. Der Rat hat beschlossen, diese 
einmalige Gebühr für den FC Echem zu über-
nehmen. Ob es wirklich dazu kommt, wird sich 
kurzfristig entscheiden, wenn man die genaue 
Fördermenge kennt. Denn bis zu bestimmten 
Fördermengen ist ein Gutachten nicht nötig.

In der Gemeinde fehlen noch einige Stra-
ßenlampen, so z. B. an der Einmündung des 
Osterberges in die Schulstraße. Aber auch 
in der Bahnhofstraße und am Birkenweg als 
Verbindung zum neuen Baugebiet Osterwin-
kel fehlen noch Lampen. Der Bürgermeister 
wurde beauftragt, im Rahmen der Haushalts-
mittel (15.000 €) die Straßenbeleuchtung an-
zuschaffen.

Die Gemeinde ist froh darüber, dass sie 
einen Bauhof hat, der von ehrenamtlichen 
Menschen betrieben wird. Oft stellen diese 
ihre privaten Werkzeuge und Fahrzeuge zur 
Verfügung, was keine Selbstverständlichkeit 
ist. Jetzt wird ein Pkw-Anhänger benötigt. Der 
Rat hat den Erwerb für notwendig gehalten 
und eine entsprechende Anschaffung  be-
schlossen.

Das Bürgergrünkohlessen findet am 19. 
Januar 2018 ab 19:00 Uhr im LBZ statt. Wir 
freuen uns über ein volles Haus.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich 
wünsche ihnen im Namen des Rates eine 
schöne Advents- und Weihnachtszeit. 

Ihr Bürgermeister 
Steffen Schmitter

Scharnebeck kreativ
[ Karin-Ose Röckseisen  ] Scharnebeck krea-

tiv freut sich auf Besucher. Seit 1989 präsen-
tieren kreative Hobbykünstler ihre vielfältigen 
Arbeiten am 2. Advent, immer zeitgleich als 
Ergänzung für den Scharnebecker Weih-
nachtsmarkt. 

20 Kreative haben sich auch in diesem Jahr 
wieder zusammengefunden, um ihre neuesten 
Originale anzubieten. Sie freuen sich auf die 

Besucher, denn natürlich möchten sie erfah-
ren, wie ihre Kreationen beim Publikum an-
kommen.

Die Ausstellung ist geöffnet am 10. De-
zember von 13:00 – 18:00 Uhr, wie immer im 
Gemeindesaal der St. Johannis-Kirche, Bar-
dowicker Straße 6. Wieder bieten die Damen 
der Kirchengemeinde ihre leckeren Torten und 
frisch gebrühten Kaffee an. Egal, ob es drau-
ßen stürmt oder schneit – bei „Scharnebeck 
kreativ“ ist es immer gemütlich warm und ge-
sellig, ein Treffpunkt für alle, die etwas Beson-
deres finden und sich bei Kaffee und Kuchen 
eine Pause gönnen möchten.

Fo
to

: R
öc

ks
ei

se
n

Stefan Hopf aus Scharnebeck mit seinen gekonnten 
Drechselarbeiten

Weihnachtsbasteln im
Rathaus

[ Claudia Sandow  ] Für alle klei-
nen und großen „Weihnachtsbas-
tler“ bietet der Verkehrsverein der 
Samtgemeinde Scharnebeck am 2. 

Adventssonntag  ab 14.00 Uhr im Rathaus der 
Samtgemeinde Scharnebeck  eine Bastelakti-
on an. Gegen einen geringen Unkostenbeitrag 
sind alle Kinder Herzlich hierzu eingeladen.
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Aktuelles aus der Gemeinde Hittbergen
Ergänzungssatzung
Auf der letzten VA-Sitzung 

ist die Auslegung der Satzung 
für den Bereich an der Barförder 

Straße beschlossen worden. Bis Ende Novem-
ber haben nun die Träger öffentlicher Belange 
Gelegenheit eine Stellungnahme abzugeben. 
Auch Privatpersonen haben die Möglichkeit, 
eine Stellungnahme zu der Satzung abzuge-
ben. Zum Ende des Jahres werden dann die 
eingegangenen Stellungnahmen abgewogen.

Glasfaserkabel
Die Telekom hat den Zuschlag für die Her-

stellung des schnellen Internets bekommen. 
Auf einer internen Vorstellung für die be-
troffenen Gemeinden hat sich die Telekom 
folgendermaßen geäußert: Alle Haushalte, 
die zurzeit mit weniger als 30 Mbit/s ver-
sorgt werden, bekommen ein Glasfaserkabel 
ins Haus gelegt. In der Gemeinde Hittbergen 
sind alle Häuser unterversorgt. Das bedeutet, 
alle bekommen einen Glasfaseranschluss. Das 
Herstellen des Anschlusses ist für die Hausbe-
sitzer kostenlos und erfordert keinen Vertrags-

abschluss mit der Telekom. Es soll im Laufe des 
kommenden Jahres umgesetzt werden, sodass 
zum Ende des Jahres 2018 alle ein Glasfaser-
kabel im Hause haben. Einen genauen Termin 
für eine Informationsveranstaltung kann ich 
Ihnen leider noch nicht nennen, weil die Tele-
kom zurzeit noch bei der Trassenfeinplanung 
ist. Ich halte Sie aber an dieser Stelle auf dem 
Laufenden.

Kindergarten 
Die drei Gemeinden Echem, Lüdersburg und 

Hittbergen wachsen. Dadurch steigt auch die 
Zahl der Kinder, die den Lüdersburger Kin-
dergarten besuchen. Ein weiterer Ausbau der 
Einrichtung wird zurzeit in den Räten disku-
tiert. Bautechnisch lässt sich noch eine wei-
tere Gruppe mit 25 Plätzen in das Gebäude 
einbauen. Aktuell werden die Kosten für eine 
Erweiterung ermittelt. Zu Beginn des neuen 
Kindergartenjahres am 01.08.2018 soll dann 
der Raum fertiggestellt sein.

Personal
Der Gemeindearbeiter in Hittbergen möch-

te aus Altersgründen zum Jahresende seine 
Tätigkeit abgeben. Wir, die Gemeinde Hitt-
bergen, bedauern das sehr. Nun suchen wir 
jemanden, der bereit ist, diese Arbeiten zu 
erledigen. Zu den Aufgaben gehören in erster 
Linie das Unterhalten und Pflegen des Sport- 
und Spielplatzes an der Dorfgemeinschafts-
halle, der Winterdienst an den Bushaltestellen 
und die Reinigung der Wassereinläufe an den 
Straßen. Sollten Sie Interesse an dieser Auf-
gabe haben, setzen Sie sich bitte mit der Ge-
meinde in Verbindung. 

Der bisherige Webmaster möchte aus per-
sönlichen Gründen die Betreuung der Hitt-
berger Internetseite aufgeben. Auch hier wird 
jemand gesucht, der sich mit dem Medium 
auskennt und zeitlich in der Lage ist, die Seite 
zu gestalten und zu pflegen. Sollten Sie Inte-

resse an dieser Aufgabe haben, setzen sie sich 
bitte mit der Gemeinde in Verbindung.

Selbstverständlich werden diese Arbeiten 
entlohnt. Die Einzelheiten erfahren Sie in der 
Gemeinde.

Winterdienst
Der Winter steht vor der Tür. Wir alle wis-

sen nicht, was uns in den nächsten Monaten 
noch erwartet. Die Gemeinde räumt auch in 
diesem Winter den Schnee von den Gemein-
destraßen. Es wird aber auch in diesem Jahr 
kein Salz eingesetzt, um die Straßen eisfrei zu 
bekommen. Vor den jeweiligen Grundstücken 
hat der Grundstücksbesitzer einen ca. ein Me-
ter breiten Streifen zu räumen. Dort wo ein 
Bürgersteig vorhanden ist, ist der Bürgersteig 
zu räumen. In den Streusandbehälter liegt 
Streusand für Sie bereit. 

Heimatkundekalender
Bald ist Weihnachten und Sie haben noch 

kein passendes Weihnachtsgeschenk für Ihre 
Liebsten? Der neue Heimatkundekalender 
2018 ist erschienen. Zum Preis von nur 6,00 
Euro ist der Kalender in allen Gemeinden und 
vielen Geschäften erhältlich. Mit dem Erwerb 
eines Kalenders unterstützen Sie gleichzeitig 
die Arbeit des Heimatkundevereins im Raum 
Scharnebeck. 

Seniorenweihnachtsfeier
Am 20.12.2017 findet um 15.00 Uhr in un-

serer Dorfgemeinschaftshalle die Weihnachts-
feier für alle Senioren statt. In weihnachtli-
chem Glanz wird ein abwechslungsreiches 
Programm für Sie geboten. Das Betreuerteam 
und der Bürgermeister freuen sich auf Ihren 
Besuch.

Eine schöne Adventszeit und ein frohes 
Weihnachtsfest und alles Gute für das neue 
Jahr 2018 wünscht Ihnen/Euch 

Ihr/Euer Bürgermeister 
Alfred Ritters

Wir suchen eine(n) Springer/in für 
unseren Waldkindergarten in Rullstorf

Eigenschaft en: Notwendige Qualifi kati onen: 
✓ liebevoll  ✓ (Sozial-) Pädagoge/in 
✓ fl exibel  ✓ Sozialassistent/in 
✓ wett erfest  ✓ Erzieher/in  
✓ naturverbunden  ✓ Heilerzieher/in

Interessiert? Kontakt gerne 
unter Tel. 04136 900660 
Anja Messerschmidt  

✓ naturverbunden   naturverbunden  

Dank an alle Wahlhelfer
[ Lena Richter ] Die Vorbereitung 

und Durchführung der Bundestags-
wahl und die der zusätzlich vor-
gezogene Landtagswahl war ein 

großer organisatorischer Aufwand. Am Wahl-
sonntag waren über 130 Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer im Einsatz. Nur durch dieses 
eheranamtliche Engagement sind solche Tage 
überhaupt durchführbar. Deshalb kann nicht 
hoch genug geschätzt werden, dass viele un-
serer Mitbürgerinnen und Mitbürger einen 
Sonntag opfern, um unser demokratisches 
Grundrecht zu sichern. Wir sind immer wieder 
bemüht neue Wahlhelferinnen und Wahlhel-
fer für die Wahlvorstände zu berufen. Aller-
dings ist es sehr erfreulich, dass viele Men-
schen bereits seit vielen Jahren mit großer 
Selbstverständlichkeit ihre Hilfe anbieten. An 
dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich 
bei allen Helferinnen und Helfern  für ihren 
Einsatz und ihre Unterstützung bedanken! 

H A U P T S T R A S S E  2 1 A  ·  2 1 3 7 9  S C H A R N E B E C K

T E L E F O N   0 4 1 3 6  8 8 7 0 

Wir wünschen Ihnen eine zauberhafte 
Adventszeit, besinnliche Weihnachten 

und einen guten Start in das neue Jahr.
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Aktuelles aus der Gemeinde Hohnstorf
Liebe Hohnstorferinnen und 

Hohnstorfer, die Adventszeit hat 
begonnen, Weihnachten steht vor 
der Tür und das Jahr neigt sich dem 

Ende zu. 
Eiswette
Am ersten Sonntag im neuen Jahr fi ndet 

wieder die traditionelle Eiswette statt. Es ist 
uns wieder gelungen, einen hochkarätigen 
Überraschungsgast für unsere Eiswette zu be-
geistern. Am Montag, den 11.12. beginnt ab 
17:00 Uhr der Kartenvorverkauf im Gemein-
debüro. Bereits ab 16:00 Uhr versorgt das 
Fischereimuseum die Wartenden mit Punsch 
und Glühwein.  

Tag der Gemeinde
Jeder, der am diesjährigen Tag der Gemein-

de teilgenommen hat, darf stolz auf sich sein. 
Alle Ziele wurden erreicht. Am Waldweg ent-
lang des Neubaugebietes Rethscheuer-West 
wurde ein Erdkabel für eine spätere Beleuch-
tung verlegt. Der immer zugeparkte und kaputt 
gefahrene Seitenstreifen bei EDEKA bekam 19 
massive Straßenbegrenzungspfähle verpasst. 
Als dritte Baustelle wurden die Streuobstwie-
sen der Gemeinde gepfl egt und auch das Ju-
gendtreff-Team nutzte die Gelegenheit fl eißig 
zu sein, genauso wie der Platzwart des Sport-
zentrums und ein engagiertes zweiköpfi ges 
Müllsammelteam (= sechs Sack Müll). 

Einen schönen Ausklang fand der arbeits-
reiche Tag bei einer herzhaften Gulaschsuppe 
von Mary im Clubhaus des TuS. Als Nachtisch 
gab es leckeren, selbstgebackenen Kuchen von 
den DRK-Damen, die auch die Suppen- und 
Getränkeversorgung übernahmen. Insgesamt 
wirkten über 60 freiwillige Helferinnen und 
Helfer mit. Viele konnten sich gegenseitig 
besser Kennenlernen, es fand reger Austausch 
statt und die Dorfgemeinschaft wurde ge-
stärkt. Die eingesparten Kosten kommen allen 

Hohnstorferinnen und Hohnstorfern zu Gute. 
Die Gemeinde Hohnstorf/Elbe sagt DANKE!

Fischereimuseum
Vor 20 Jahren gründete sich das Fischerei-

museum mit seinem Förderverein. Die Vorsit-
zende Marianne Meyer nutzte das diesjährige 
traditionelle Fischessen, um die Gründungs-
mitglieder zu versammeln und zu ehren sowie 
den aktuellen Funktionsträgern und Mitstrei-
tern danke zu sagen. 

Lichterglanz
Der Hohnstorfer Weihnachtsbaum am Ein-

kaufszentrum stammt in diesem Jahr aus Hitt-
bergen. Die Fa. Zeyn, Jochen Ritter und andere 
aktive Bürger und Unternehmen aus unserem 
Dorf sorgten für die Aufstellung. Ihr privater 
Baum für Zuhause kann vom Siedlerbund 
kommen, wenn Sie am Samstag, den 16.12., 
den traditionellen Tannenbaumverkauf an der 
Sparkasse besuchen.  

Haushalt
Die Fachleute und Rechnungsprüfer des 

Landkreises haben unsere Gemeindehaushalte 
2012 und 2013 (sic!) geprüft und die Finan-
zen sind „geordnet“, wie es in der Fachsprache 
heißt. Dem Bürgermeister ist auf der letzten 
Ratssitzung Entlastung erteilt worden und da-
mit geht es nun mit wichtigen Dingen weiter.    

Neubau KiTa
Wir haben ein Grundstück für den Neubau 

unserer Kindertagesstätte gefunden. Der Rat 
hat dem Kauf zugestimmt und mich zum No-
tar geschickt. Hinter dem neuen Feuerwehr-
haus gehören uns jetzt 5000 m² auf denen 
gebaut werden soll. Die Zuwegung erfolgt 
dann über die öffentliche Straße „Zum Roten 
Hahn“. Als Architekt wurde Rolf Schröder be-
nannt, dessen Neubau in Barendorf die Rats-
mitglieder überzeugte. Damit sind wir zwei 
große Schritte weiter auf dem Weg zu einer 
zukunftsfähigen Kindertagesstätte.     

E-Tankstelle
Alle reden von Elektro-Mobilität und so 

fassten Grüne und CDU einen Grundsatzbe-
schluss, dass auch unser Dorf eine E-Tankstel-
le bekommen soll. Fördermittel und Technik 
sollen auf der nächsten Bauausschusssitzung 
von Fachleuten vorgestellt werden. 

Halloween
Wieder zogen liebevoll verkleidete kleine 

Gruselgestalten durch unser Dorf. Die meis-
ten konnten auch ein Gedicht vortragen, das 
über das stumpfe „Süßes oder Saures“ weit 
hinausging! Wer sich trotz der kommenden 
Festtage weiter gruseln will, dem seien die 
sogenannten Rauhnächte und die Wilde Jagd 
empfohlen. Kundige hängen z. B. keine weiße 
Wäsche (eigenes Leichentuch) und am besten 
gar keine Wäscheleinen (Geister verfangen 
sich) in den Rauhnächten zwischen 21.12. und 
06.01. auf.     

Opa-Aktion
Wer genau aufgepasst hat, konnte vor ei-

niger Zeit rüstige Großväter in Aktion beob-
achten. Das Karussell auf dem Kinderspielplatz 
Ernst-Kissolewski-Straße ließ sich nur noch 
schwer drehen. Kurzerhand telefonierte die 
Großväter-Gang unseren Gemeindearbeiter 
Jürgen Kruse herbei und gemeinsam wurde 
die Drehscheibe demontiert und zu Fa. Zeyn 
nach Sassendorf geschafft. Dort wurde das 
Gerät wieder gangbar gemacht und jetzt kön-
nen die Großväter ihre Enkel wieder schwung-
voll drehen. Erst nach Montage des „neuen“ 
Turbo-Karussells wurde der Bürgermeister 
informiert und eine Kiste Bier als Lohn gefor-
dert. Sie steht im Gemeindebüro bereit!      

In: Alle Landtags- und Bundestagswahl-
helfer/innen! Die mutigen Gründer/innen des 
Fischereimuseums vor 20 Jahren! Wer an Hal-
loween nach dem Gedicht etwas Süßes gibt!

Out: Wer am „Tag der Gemeinde“ nicht hilft, 
aber anschließend zum Bier trinken kommt!  
Parteien die es nicht schaffen, ihre Wahlwer-
bung abzunehmen! Ratsmitglieder die den 
Haufen ihres Hundes nicht aufnehmen! 

Ich wünsche Ihnen besinnliche Weih-
nachtsfeiertage und einen guten Rutsch in ein 
gesundes und glückliches neues Jahr!

Ihr Bürgermeister
André Feit

Ausgabe 25 erscheint am 
16. März 2018 
Redaktionsschluss: 
16. Februar 2018

Samtgemeinde Scharnebeck
DER SAMTGEMEINDEBÜRGERMEISTER

BEKANNTMACHUNG

Die Samtgemeinde Scharnebeck stellt zum 1. August 2018 

eine Auszubildende bzw. einen Auszubildenden

für den Beruf der bzw. des Verwaltungsfachangestellten in der Kommunal- 
verwaltung ein.

Die Ausbildung dauert drei Jahre. Der praktische Teil der Ausbildung wird in den  
verschiedenen Bereichen der Samtgemeindeverwaltung durchgeführt. Die Vermittlung  

der fachtheoretischen Kenntnisse erfolgt an der Berufsschule sowie durch fachspezifische  
Lehrgänge. Einstellungsvoraussetzung sind der Sekundarabschluss I sowie Zuverlässigkeit, 

Engagement und Flexibilität in der Person der Bewerberin bzw. des Bewerbers.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf und letztes Schulzeugnis)  
sind bis zum 5. Januar 2018 zu richten an die

Samtgemeinde Scharnebeck · Fachbereich I - Personal
Marktplatz 1 · 21379 Scharnebeck · Tel. 04136 907-7113 · rathaus@scharnebeck.de



9ACHTfach! · Ausgabe 24 · Dezember 2017

GmbH

Dorfstraße 2
21379 Boltersen
Tel. 04136 9080

E-Mail: kontakt@zum-alten-gutshof.care
www.zum-alten-gutshof.care

Einfach gut gepflegt!

Senioren- und Pflegeheim

· Probewohnen
· Urlaubspflege

· Appartements

· Verhinderungspflege
· Kurzzeitpflege

· vollstationäre  
Pflege

Aktuelles aus der Gemeinde Lüdersburg
Herbststürme
Die letzten 

Herbststürme „Xa-
vier“ und „Herwart“ 

haben auch im Gemeindege-
biet ihre sichtbaren Spuren 
hinterlassen. Straßenbäume 
wurden entwurzelt, Äste ab-
gebrochen und ganze Kronen 
aus Bäumen gerissen. Da-
durch wurden Straßen und 
Wege in Mitleidenschaft ge-
zogen, ebenso hat es den Be-
kanntmachungskasten sowie 
das Dach der Bushaltestelle 
im Ortsteil Bockelkathen getroffen. 

Die Gemeindeverwaltung arbeitet mit 
Hochdruck an der Beseitigung der Sturmschä-
den, bittet aber die Einwohner beim Begehen 
der Wirtschaftswege auf evtl. herabfallende 
Äste zu achten.

Unfallgefahr durch Straßenverschmutzung  
Aufgrund ergiebiger Niederschläge der letz-

ten Wochen sind  Äcker und Wiesen in einem 
durchweichten Zustand. Die 
Landwirtschaft hat demzu-
folge bei der Ernte erhebliche 
Probleme mit der Befahrbar-
keit der Flächen, sodass sich 
auch auf öffentlichen Stra-
ßen Gefahren durch  Verun-
reinigung durch Landmaschi-
nen ergeben. Die Verursacher 
geben sich alle erdenkliche 
Mühe, um die Straßen zeit-
nah zu reinigen. Leider ist 
es durch Straßenverschmut-
zung schon zu Unfällen ge-

kommen, deshalb bit-
tet die Verwaltung um 
Nachsicht und ange-
passte Fahrweise. 

Erweiterung des 
Kindergartens Peter & 
Paul in Lüdersburg

Der Kindergarten Pe-
ter & Paul in Lüdersburg 
erfreut sich reger Auf-
nahme neuer Kinder 
und stößt damit an sei-
ne Kapazitätsgrenzen. 
Das Kuratorium des 
Kindergartens hat des-

halb beschlossen, die Kindertagesstätte um 
weitere 15 Plätze zu erweitern. Die Planungen 
und Genehmigungen sind bereits angelaufen. 
Nach einem erfolgten Ausbau werden insge-
samt 75 Krippen/Kindergarten-Plätze zur Ver-
fügung stehen, deren Belegung ab Mai 2018 
möglich ist. Die Kosten der Erweiterung wer-
den von den drei Trägergemeinden Hittbergen, 
Echem und Lüdersburg getragen.

Einbahnstraßenrege-
lung um die Lüdersbur-
ger Kirche

Bald eine Einbahn-
straße um die Lü-
dersburger Kirche? Der 
Gemeinderat der Ge-
meinde Lüdersburg be-
fasst sich zurzeit mit 
einer Umwidmung des 
Straßenzuges um die 
Peter & Paul Kirche in 
Lüdersburg. Aufgrund 
des zunehmenden Ver-

kehrs zum Kindergarten, zu Gaststätten und 
durch Kirchenbesucher soll eine Einbahnstra-
ßen-Regelung für mehr Sicherheit sorgen. 
Ferner sollen die vorhandenen, längs ausge-
richteten Parkplätze um die Kirche herum in 
schräger Form geändert werden, wodurch 
mehr Parkraum zur Verfügung steht und ein 
Ausparken erleichtert wird.

Seniorennachmittag
Am Freitag, den 15. Dezember 2017, fi ndet 

nachmittags ein Ausfl ug mit dem Bus zu dem 
Töpferhof Hohenwoos statt. In weihnachtli-
cher Atmosphäre wird neben Kaffee und Ku-
chen ein Vortrag über die alte Ziegelei gehal-
ten und in den anliegenden Verkaufsräumen 
können die einzigartigen Töpferwaren ent-
deckt werden. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bis Anfang Dezember 2017 bei dem Se-
niorenbeauftragten Herrn Gerhard Meyer an 
Tel. 04139 7987513. 

Lüdersburger Weihnachtsmarkt
Da wir bereits viele Nachfragen hatten, hier 

der Hinweis: Der traditionelle Lüdersburger 
Weihnachtsmarkt fi ndet nur alle zwei Jahre 
statt, also erst wieder am Samstag, den 15. 
Dezember 2018. 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu, die Ge-
meindeverwaltung wünscht allen Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins neue 
Jahr. Verbunden mit einem Dank an unsere 
fl eißigen Gemeindearbeiter, die es wieder ge-
schafft haben, unsere Gemeinde in Ordnung 
zuhalten.

Neues/Aktuelles sowie die weiteren Kontakt-
daten fi nden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde unter www.gemeinde-luedersburg.de.

Ihr Bürgermeister Klaus Bockelmann 
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Aktuelles aus der Gemeinde Rullstorf
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-

bürger der Gemeinde Rullstorf, es 
wird nicht langweilig bei uns!

Wie schnell so ein Jahr vorü-
berfl iegt, brauche ich wohl keinem sagen. 
Ein jeder kennt das: „Was, das war doch erst 
gestern?“ So hatten wir am 8. November 2016 
den starken Wintereinbruch mit allerlei Kom-
plikationen durch Schneebruch, die vor allem 
den Straßenverkehr behinderten. Leicht für 
mich zu merken ist dieses zum Glück nicht 
so häufi ge Ereignis deswegen, weil einen Tag 
später der jetzige Gemeinderat seine Arbeit 
aufnahm. So manches wurde erledigt, doch 
bleibt weiterhin noch vieles zu tun. So konn-
ten die Straßenreparaturmaßnahmen leider 
nur zum Teil umgesetzt werden, was auch der 
schlechten Wetterlage zuzuschreiben ist. Die 
vorgesehene Vollfl ächenertüchtigung einiger 
Straßenabschnitte verschieben sich damit in 
das kommende Jahr. Einige Wirtschaftswege 
sind in einem schlechten Zustand. Das ist uns 
natürlich bekannt. Nur war aus verschiedenen 
Gründen eine Verbesserung des Zustandes 
nicht zu erreichen. Ein wie sonst für einige Zeit 
hilfreiche einfaches Abschieben kam wegen 
der Nässe nicht in Frage. Auch wir möchten, 
sobald es Sinn macht, hier für Abhilfe sorgen. 
Leider tragen die heutigen großen Gespanne 
der Landwirtschaft/Lohnunternehmer ihren 
Teil dazu bei, befestigte Wege so zu zerfahren. 
(Es gab Zeiten, da wurde hier und da selbst 
mal ausgebessert.)

Die beiden Herbststürme im Oktober hatten 
es in sich. So hat es einige kapitale Bäume in 
unserer Gemeinde buchstäblich den Kopf ab-
gedreht oder von den Füßen gehauen. Zum 
Glück ist niemand zu Schaden gekommen. 
Diese Naturgewalten machen natürlich nach-
denklich, worauf ich an den Weihnachtsbaum 
in der Ortsmitte dachte, den freundlicher-
weise der Bürgerverein Rullstorf e.V. wieder 
aufgestellt hat. Vielen Dank dafür. Weil schon 
rechtzeitig ein stattlicher Baum ausgesucht 
und verplant war und dank handwerklichen 
Geschicks einiger Vereinsmitglieder für aus-
reichende Standsicherheit (Bodenhülse) ge-

sorgt wurde, habe ich von einer Größenredu-
zierung abgesehen.

Viele Senioren unserer Gemeinde nahmen 
am 18. Oktober an der Herrenhäuser- und 
Schlösser-Tour in Schleswig Holstein teil und 
waren vollauf zufrieden, was  auch dem groß-
zügigen Mittagsessen zu verdanken war.

Von Mitbürgern angeregt wurde die In-
stallation einer Büchertauschstation (Tele-
fonzelle?), was in anderen Gemeinden schon 
gängige Praxis ist und auch funktioniert. Wir 
bleiben dran.

Die Jugendfeuerwehr Rullstorf hat mit der 
Entrindung eines Baumstammes den Start-
schuss für ihr Storchennestprojekt gegeben. 
Zahlreiche Jugendliche und Erwachsene wa-
ren eifrig dabei, den Baumstamm von Rinde 
zu befreien, damit dieser trocknen und im 
zeitigen Frühjahr samt Nisthilfe an geeigneter 
Stelle installiert werden kann.

Eine Erschließung  vom Osterfeld zum mög-
lichen Baugebiet Osterberg 2 ist nicht geplant. 
Dieses Gerücht macht wohl schon seid einiger 
Zeit die Runde. Lediglich eine Fußgängerver-
bindung wird in Betracht gezogen.

Am 7. Oktober war ich bei den Scharnebe-
cker Schützen zum Vereinstag eingeladen, wo 
ich mir ein aktuelles Bild vom Vereinsleben 
und der stetigen Modernisierung der gesam-
ten Anlage machen konnte. Denn auch hierher 
fl ießen Gelder der Gemeinde in Form von Zu-
schüssen, die, wie ich jetzt sehen konnte, auch 
gut angelegt sind.

Termine: Weihnachtsmarkt Boltersen am 3. 
Dezember ab 11:00 Uhr. Seniorenweihnachts-
feier am 6. Dezember von 15:00 - 18:00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus. Januar 2018: 
Knutfest der Feuerwehr Rullstorf, Tannen-
baumverbrennen. Feuerwehr Boltersen.

Bitte beachten Sie die Aushänge an den 
bekannten Stellen, Handzettel und unsere 
Homepage!

Es bleibt mir nur noch, eine schöne Ad-
ventszeit, frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr zu wünschen. Bleiben Sie 
gesund .

Ihr Bürgermeister Jürgen Hagemann 

Hohnstorfer Heimat-
kalender erschienen

[ André Feit ] Die Hohnstorfer Sport- und 
Kulturstiftung gibt für das kommende Jahr 
2018 erstmalig einen Hohnstorfer Heimatka-
lender heraus. Das Werk enthält zwölf Mo-
natsblätter im DIN A3-Großformat mit alten 
Fotos und Ansichten aus dem Dorf hinter dem 
Deich. Die Bilder erinnern u. a. an die alte 
Zollgrenzstation (bis 1990), die alte Elbbrücke 
(bis 1945) oder die Trajektanstalt (bis 1878) 
mit dem damaligen zweitgrößten Bahnhof im 
Königreich Hannover. Aber auch die Hohnstorf 
so prägende Fischerei und die Landwirtschaft 
werden dargestellt. Die Fotos stammen über-
wiegend aus Privatbesitz und werden hier 
erstmalig gezeigt.

Es wurden so viele Fotos gesammelt das 
auch für 2019 ein Kalender erscheinen kann. 
Weitere Fotos sind herzlich willkommen. „Es 
müssen nicht immer nur schwarz-weiße Vor-
kriegsaufnahmen mit Zackenrand sein, auch 
Fotos der 50er, 60er und sogar der 70er Jahre 
haben bereits geschichtlichen Wert“, erklärt 
der Hohnstorfer Bürgermeister und 1. Vorsit-
zender der Stiftung André Feit. Der stellver-
tretende Bürgermeister und 2. Vorsitzende der 
Stiftung, Dirk Lindemann, ergänzt: „Es kommt 
auf das Motiv an!“ 

Der Kalender ist für 20,- Euro im Gemein-
debüro Hohnstorf/Elbe, Schulstraße 1a erhält-
lich. Davon fl ießen 7,- Euro an die Hohnstorfer 
Sport- und Kulturstiftung.      
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André Feit und Dirk Lindemannfreuen sich über den 
neuen Heimatkalender

Scharnebeck · Bardowicker Str. 19 
Tel. 04136 911122

Buchhandlung Hohmann Bleckede 

 
   

Friedrich Kücken Straße 1 
21354 Bleckede-Elbe 
 

Telefax: 05852-2915             Telefon: 05852-524 
Email .info@ Buchhandlung-hohmann.de 

 
 

Buchhandlung Hohmann

Aktuelles Lager - freundliche Beratung und wenn etwas 
fehlt: Wir besorgen JEDES lieferbare Buch und 
vergriff ene und alte Bücher suchen wir für Sie!

Schul- und Bürobedarf            
Lotto-Annahmestelle           

www.buchhandlung-hohmann.de

Postfi liale mit 
Postbank
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Friseursalon Lindemann GbR
Bardowicker Straße 16 a
21379 Scharnebeck
Tel. (0 41 36) 91 17 88

Aktuelles aus der Gemeinde Scharnebeck
Liebe Leserinnen und Leser der 

ACHTfach, heute möchte ich Sie 
wieder einmal über einige Vorhaben 
und deren Fortgang in der Gemeinde 

Scharnebeck informieren.
Stand der Entwicklung des Bebauungs-

planes „Scharnebeck Nord“
Mittlerweile ist die frühzeitige Öffentlich-

keits- und Behördenbeteiligung, die ja nach 
dem Baugesetzbuch bei der Ausweisung von 
Bauflächen vorgeschrieben ist, abgeschlossen. 
Bis zum 20.10.2017 hatten sowohl die Bürger 
als auch die zu beteiligenden Behörden die 
Möglichkeit, hierzu Anregungen, aber auch 
Bedenken vorzutragen. Diese Stellungnahmen 
werden nun erst einmal durch das Planungs-
büro zusammengefasst und ausgewertet, um 
sie dann in dem zuständigen Ausschuss zu 
beraten und abzuwägen. Dieses wird sicher-
lich bis Mitte Dezember vom Planungsbüro 
erledigt sein. Dann werden wir diese Stellung-
nahmen vermutlich Anfang Januar 2018 in 
einer öffentlichen Sitzung des Bau- Umwelt- 
und Wegeausschusses beraten können. Ziel 
der Gemeinde ist es nach wie vor, möglichst 
schnell die Wünsche vieler Bürger, auch zahl-
reich aus unserer Gemeinde, ein Eigenheim zu 
schaffen, zu erfüllen. Ganz wichtig ist es uns 
aber auch, daß wir möglichst schnell mit der 
Planung und dem Bau unserer zweiten Kin-
dertagestätte dort beginnen können, da die 
Übergangslösung in den Containern bis Au-
gust 2019 befristet ist.

Einkaufzentrum am Hebewerk - Nach-
nutzungskonzept für den Marktplatz 

Am 31.08.2017 hatte ja Informationsveran-
staltung zu diesem Thema stattgefunden, die 
von rund 150 Scharnebecker Bürgern besucht  
wurde. Nachdem das Planungsbüro Sallier die 
Nachnutzungsmöglichkeiten in der Ortsmit-
te erläutert hatte, war das Meinungsbild der 
Besucher zur Umsiedlung des Einkaufsmark-
tes auf dem Gelände neben dem Aldi Markt 
sehr unterschiedlich. Die Einen waren der 
Meinung, daß Scharnebeck unbedingt einen 

größeren Einkaufsmarkt gebrauchen könnte, 
die Anderen sind aber in großer Sorge, daß die 
Ortsmitte nach dem Weggang des Einkaufs-
marktes  „veröden“  könnte und gerade auch 
für die ältere Generation ein ortsnaher Ein-
kauf von Lebensmitteln dann dort nicht mehr 
möglich sein werde. Nach diesem Meinungs-
bild hat dann der Gemeinderat in öffentli-
cher Sitzung den folgenden Beschluß gefaßt: 
„Der Rat der Gemeinde Scharnebeck nimmt 
das vorgelegte und am 21.08.2017 erläuter-
te Nachnutzungskonzept positiv zur Kenntnis 
und erwartet, dass seitens der Firma Sallier ein 
nachvollziebares und auch umsetzbares Nach-
nutzungskonzept für die Ortsmitte bis zur Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan zum 
geplanten Einkaufszentrum vorgelegt wird.“

Dieser Beschluss wurde dann auch an den 
Landkreis Lüneburg weitergeleitet, der nun 
letztlich entscheiden muss, ob er der bean-
tragten Zielausnahmeregelung der Samt-
gemeinde Scharnebeck zur Änderung des 
Flächennutzungsplanes in diesem Bereich  zu-
stimmen wird. Erst wenn diese Entscheidung 
getroffen wurde und die Samtgemeinde die 
Planänderung fortführt, kann die Gemeinde 
Scharnebeck die weitere Bauleitplanung in 
Angriff nehmen.

Unsere Obstbaumalleen an den Wirt-
schaftswegen

Leider werden immer wieder Obstbäume, die 
wir an unseren Wirtschaftswegen gepflanzt 
haben derart beschädigt, dass sie ersetzt wer-
den müssen. Nun haben wir geplant, noch in 
diesem Jahr die fehlenden Bäume wieder mit 
alten Apfelsorten zu ersetzen. Das kostet nicht 
nur Geld, sondern bindet auch Arbeitskraft, 
die wir anderweitig besser einsetzen könnten. 
Aus diesem Grunde möchte ich diejenigen, die 
hierfür verantwortlich sind bitten, sich künftig 
rücksichtsvoller zu verhalten.

Ausbesserung unserer Straßen und Wirt-
schaftswege

Wir hatten uns  ja für dieses Jahr auch die 
Herrichtung verschiedener Straßen vorge-

nommen. Leider konnte dieses infolge ständig 
schlechten Wetters nicht erfolgen. Das wer-
den wir jetzt in 2018 nachholen. Wir haben 
jedoch von der Reparaturfirma die Zusage, daß 
große Löcher in den Straßen noch in diesem 
Jahr ausgebessert werden. Entgegen anders 
lautenden Gerüchten möchte ich ausdrück-
lich erklären, dass es sich bei der geplanten 
Herrichtung der Straßen um Unterhaltungs-
maßnahmen handelt und damit keine Umlage 
auf die Anlieger dieser Straßen erfolgen soll. 
Die Ausbesserung unserer Wirtschaftswege ist 
uns in diesem Jahr trotz des widrigen Wetters 
gelungen, weil wir die wenigen guten Tage 
ausnutzen konnten. Somit können diese Wege 
wieder gut von den Landwirten, aber auch von 
Fahrradtouristen genutzt werden. Die Land-
wirte möchte ich jedoch bitten, bei schlech-
tem Wetter einfach mal einen Gang herunter 
zu schalten. Die Wege werden es uns danken.

Weihnachtsmarkt 2017 in Scharnebeck
In diesem Jahr wird die Gemeinde Scharne-

beck den Weihnachtsmarkt hier auf unserem 
Marktplatz ausrichten. Mittlerweile haben 
auch entsprechende Gespräche mit den Be-
schickern der letzten Jahre stattgefunden und 
alle haben ihre Teilnahme wieder zugesagt. Ich 
lade Sie daher schon heute sehr herzlich ein zu 
einem Besuch auf unserem  Weihnachtsmarkt 
am 2. Adventssonntag (10.12.2017) ab 14:00 
Uhr auf dem Marktplatz in Scharnebeck. Pfle-
gen sie dann dort ein wenig Geselligkeit und 
lassen Sie auch schon einmal auf die Weih-
nachtszeit einstimmen. Ich hoffe, dass ich Sie 
dort treffen werde.

Nun wünsche ich Ihnen noch eine schöne 
Adventszeit, ein besinnliches und fröhliches 
Weihnachtsfest und schon jetzt einen guten 
Jahreswechsel, denn wir werden auf diesem 
Weg erst wieder im neuen Jahr voneinander 
hören.

Herzliche Grüße
Ihr  Bürgermeister 
Hans-Georg Führinger
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Die Immobilienmakler!
Regional. National. International.

Die Kinder sind aus dem Haus?
Die Prioritäten verschieben sich?
Zeit für Veränderung?

Wir verkaufen Ihre Immobilie.

Alexandra Romahn 
Immobilienmaklerin (IHK) 

E-Mail: a.romahn@remax-lueneburg.de

  Beratung  ·  Wertermittlung  ·  Vermarktung         Tel. 04131 7670-128

Neues aus der Tourist-Information
[ Florian Baier ] Es ist ein warmer 

Augusttag in der Tourist-Informa-
tion gegen Feierabend, als ein Herr 
mit einem ungewöhnlichen Anlie-

gen auf den Plan tritt. Es 
ist Ralf Macke, Trainer der 
männlichen Handball-C-Ju-
gend der Spielergemein-
schaft Adendorf-Schar-
nebeck und er hat einen 
interessanten Vorschlag im 
Gepäck: Seine Mannschaft 
sei aufgestiegen und nun 
auf der Suche nach einem 
Werbeträger für neue Tri-
kots der Spieler, erklärt Herr 
Macke. Da sei ihm der Ge-
danke gekommen, die Tou-
rist-Information mit ihrem 
neuen Logo wäre doch ein 
prima Partner.

Nach einem Gespräch 

mit Samtgemeindebürgermeister Laars Gers-
tenkorn und der Geschäftsführerin des Ver-
kehrsverein Samtgemeinde Scharnebeck e.V., 
Claudia Sandow, war schnell klar, dass der Vor-
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schlag von Herrn Macke angenommen wird. 
In Zusammenarbeit mit der Tourist-Informa-
tion der Samtgemeinde wurde ein ganz neu-
es Motiv entwickelt, das aus einer Silhouette 
von acht Gebäuden, stellvertretend für die 
acht Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde 
Scharnebeck und dem Storch des Verkehrsver-
eins, der das eigentliche Sponsoring in Form 
des Druckes übernommen hat, besteht.

Einige Wochen später war es dann soweit, 
die Trikots waren endlich fertig und konnten 
sich sehen lassen. Es wurde ein Termin verein-
bart an dem die neuen Trikots Ende September 
vor dem neuen Gebäude der Tourist-Informa-
tion von Samtgemeindebürgermeister Laars 
Gerstenkorn und Florian Baier, der das neue 
Motiv erarbeitet hat übergeben wurden. 

Das Team der Tourist-Information und der 
Verkehrsverein der SG Scharnebeck wünschen 
den Handballern der C-Jugend viel Erfolg in 
ihren neuen Trikots und freuen sich über die 
gute Zusammenarbeit.

Florian Baier von der Tourist-Information (li.) und Samtgemeindebürgermei-
ster Laars Gerstenkorn (re.) freuen sich mit den jungen Handballern über die 
neuen Trikots

Tannenbaumverkauf und Weihnachtsmarkt
Die Gartenwelt Franz Darger lädt ein: Am 3. 

Adventswochenende fi ndet wieder der traditi-
onelle Tannenbaum- und Weihnachtsmarkt in 
der Gartenwelt Franz Darger in Rullstorf statt. 
In beschaulicher Atmosphäre rund um die 
Tannenbäume und das Lagerfeuer fi ndet der 
Besucher alles für das leibliche Wohl und für 
die Kleinen bringt der Weihnachtsmann kleine 
Überraschungen.

Im großen Verkaufsgewächshaus stellen 
Hobbykünstler schöne handgefertigte De-
ko-Artikel aus und Weihnachtsgeschenke 
können noch günstig erstanden werden.

Ein Spaß für die ganze Familie ist die 
Fahrt mit dem Tannenbaum-Express in 
den Tannenwald zum Baumschla-
gen, wo man sich mit Waffeln und 
Punsch stärken und aufwärmen 
kann.

Die Auswahl ist bei den Tan-
nenbäumen groß. Im Wald oder 
auf dem Gartenwelt-Gelände fi n-

det bestimmt jeder seinen Wunschbaum, ob 
es die beliebte Nordmanntanne, Fichte, Blau- 
oder Serb. Fichte oder eine Exotentanne sein 
soll, alles ist vorhanden.

Bis zum 23.12.2017 um 16.00 Uhr werden 
die Tannenbäume in diesem Jahr verkauft.

Geöffnet ist am Weihnachtsmarkt-Wo-
chenende: Sonnabend: 09:00 – 17:00 Uhr, 
Sonntag: 10:00 – 16:00 Uhr.

Anzeige

Bibliothek Scharnebeck
[ Hilke Cordes-Heick ] Neue Bücher in der 

Scharnebecker Bibliothek: Daniel Kehlmann: 
Tyll; John Grisham: Bestechung, Joy Fielding: 
Die Schwester; Christoph Poschenrieder: Kind 
ohne Namen; Lilli Beck: Glück und Glas; Ro-
bert Menasse: Die Hauptstadt; T.C. Boyle: Die 
Terranauten; Lucinda Riley: Die Perlenschwes-
ter und Der verbotene Liebesbrief; Sebastian 
Fitzek: Flugangst 7A; Kazuo Ishiguro: Alles, 
was wir geben mussten; Kerstin Gier: Wolken-
schloss und neue Kinderbücher von Lieselotte, 
Conni, dem Drachen Kokosnuss, den Olchis …

Außerdem steht eine Vielzahl von Advents- 
und Weihnachtsbüchern zur Ausleihe bereit: 
Basteln und Handarbeiten; Backen und Ko-
chen; Kinderbücher und Romane.

In den Weihnachtsferien (22.12.2017 bis 
07.01.2018) bleibt die Bibliothek geschlossen.

Knutfest in Rullstorf
[ Melanie Gefeller  ] Auch 2018 veranstalten 

der Förderverein der Feuerwehr Rullstorf wie-
der ein Knutfest. Termin ist der 6. Januar 2018 
ab 16:00 Uhr auf dem Bolzplatz im Postweg.

Damit es schön gesellig wird, sammelt wie 
in den letzten Jahren auch die Kinderfeuer-
wehr Rullstorf am Samstag, den 6. Januar, ab 
10:00 Uhr die abgeschmückten Weihnachts-
bäume gegen eine kleine Spen-
de wieder ein.

Um Anmeldung der 
abzuholenden Bäu-
me wird unter 04136 
91015 oder melanie.
gefeller@FLLG.de 
gebeten.
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(Nicht nur) diesen Platz reservieren 

wir gern für Ihre Werbung!

Rufen Sie an: Tel. 05851 9796012 

oder schreiben Sie an:

redaktion@achtfach.ihr-drucker.com
Schenken Sie Ihren Lieben eine Auszeit im Klang!

Jetzt Geschenkgutscheine bei mir erhältlich!

der  KlangRaum
Bettina Steingräber

Hauptstraße 35 · 21379 Scharnebeck
mobil: 0160 98900185

www.derklangraum.de · info@derklangraum.de

Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.

Hohnstorf 
04139 / 687707

Schöne Aussichten
[ Elke Koops ] Schöne Aussichten gibt ee für 

die Veranstaltungen 2018. Für alle, die noch 
nach einer Geschenkidee suchen, ist sicher 
etwas dabei. Tickets gibt es im Rathaus der 
Samtgemeinde oder in der Touristinformation 
in Scharnebeck an der Adendorfer Straße.

Es geht los mit dem 4. Mädelsabend: MAL 
LAUT, MAL LEISE – Caroline Kiesewetter und 
Band. Samstag, 17. Februar 2018 um 19:30 
Uhr in der Domäne Scharnebeck.

Caroline Kiesewetter ist ein waschechtes 
Nordlicht. Die gebürtige Hamburgerin wuchs 
in einer Künstler- und Musikerfamilie auf. Was 
Jazz angeht, waren Größen wie Herb Geller, 
Ladi Geissler und Paul Kuhn ihre Lehrmeister. 
Seit vielen Jahren tritt sie gern mit verschie-
denen Bigbands in ganz Deutschland auf, wie 
auch mit der Lumberjack Big Band – und die 
kommt am 28. April nach Scharnebeck. Zum 
Mädelslabend bringt Caroline Kiesewetter je-
doch ihre eigene Band mit. Sie singt übrigens 
deutsche Texte.

Ihre ersten großen Musicalerfolge waren 
die Rolle der Sally Bowles in „Cabaret“ und die 
Titelrolle in „Evita“. 2014 begeisterte sie als 
Diana Godman in „Next To Normal“ am Thea-
ter in Hildesheim. 

Bei uns wurde Caroline Kiesewetter vor al-
lem bekannt als Oberbürgermeisterin Anne 
Lichtenhagen in „Rote Rosen“. 200 Folgen lang. 
Caroline Kiesewetter begeistert auf der Bühne, 
als Fernsehstar und als Musikerin. Das wird sie 
auch beim Mädelsabend tun! Wetten, dass!

VIVA LA DIVA -LULU Mimeuse ist wieder da! 
SONNTAG, 8. APRIL um 17:00 Uhr im Forum 
Schulzentrum Scharnebeck.

 LULU Mimeuse alias Philip Richert ist wie-
der da! Seien Sie dabei, wenn im Forum die 
Decke wegfliegt und feiern Sie Viva la Diva 
– pompös, brillant und oft pikant. Eine Diva 
bleibt eben eine Diva. Lulu Mimeuse ist also 
zurück und lässt sich feiern! Noch divöser, 
noch stimmgewaltiger, noch mehr Glamour!

Lulu, das alte Zirkuspferd, riecht – riecht, 
wenn es Zeit ist, auf die große Showbühne zu-
rückzukehren. So kommt sie auch wieder nach 
Scharnebeck. Die Diva, mit Hang zum Alkohol 

– sie erwartet ihre Gäste stets mit einem Glas 
Rotwein und einem flotten Spruch auf den 
Lippen, ist in ihrem Element – mal frech, frivol, 
hintergründig, laut und leise, spitz und immer 
mit dem gewissen Augenzwinkern. Was kann 
sie denn schon dafür, dass sie mal Glück, mal 
Pech in der Liebe hatte. Lulu Mimeuse macht 
weiter, immer weiter, denn das Leben, aus dem 
ihre Geschichten und Lieder stammen, ist un-
erschöpflich. Gerade erst scheint sie von einer 
Weltreise zurückgekehrt zu sein, bei der sie 
neue Schlüpfrigkeiten und Bonmots aufge-
schnappt hat. Las Vegas, New York, London, 
Paris – Lulu stand auf allen großen Bühnen 
dieser Welt. Für sie zählen vor allem die Show, 
das Publikum und die Musik. Na gut: und die 
Männer.…

Für „Viva la Diva“ konnte La Mimeuse ihre 
kongeniale Pianeuse Mira Teofilova, die Kat-
ze aus Bulgarien, wieder auf die Bühne holen. 
Zusammen mit Henning Thomsen am Schlag-
zeug und Sebastian Brand am Bass sind sie 
ein Dreamteam, besser hätte es la Diva nicht 
treffen können.

Die Mimeuse ist mutig und stellt sich an 
diesem Abend auch anderen großen Diven der 
Musikgeschichte: Ella Fitzgerald, Zarah Lean-
der, Georgette Dee, Edith Piaf, Bette Midler 
oder die Knef.  Achtung: Ab 16 Jahre!

SOUNDS & SOUL am Samstag, 28. Ap-
ril 2018 um 19:30 Uhr Forum Schulzentrum 
Scharnebeck.                

Premiere im Norden: Die Bigband Lumber-
jack, Leitung Alexander Eissele, kommt nach 
Scharnebeck, Solisten Myra Maud und Ken 
Norris. 

Alexander Eissele kennen die meisten als 

excellenten Klarinettisten beim Lüneburger 
Theater-Orchester. Als Dirigent und Enter-
tainer par excellence ist er, wenn es die Zeit 
erlaubt, in ganz Deutschand mit den bekann-
testen Solisten aus Jazz und Pop unterwegs, 
Max Mutzke, Thomas Quasthoff, Ann Sophie, 
Cassandra Steen und, und, und! Caroline Kie-
sewetter und Ken Norris gehören übrigens 
auch in diese illustre Reihe. 

Ken Norris gehört zu der ersten Liga der 
Jazzsänger. Jazz ist sein Leben, seine Leiden-
schaft, auf der Bühne und als Professor für 
Jazzgesang an der Musikhochschule in Ham-
burg. Er hat eine Vision: genau diese Leiden-
schaft weiter zu geben.

Myra Maud und Ken Norris standen schon 
oft gemeinsam auf der Bühne. Was für Erleb-
nis! Myra Maud sang schon mit Größen wie 
Jan Delay, Quincy Jones, Céline Dion oder 
Marius Müller-Westernhagen. Als Nala im 
Hamburger Musical „König der Löwen“ wurde 
sie bei uns berühmt. Es treffen also Virtousen 
aufeinander, die begeistern werden und allen 
einen unvergesslichen Abend schenken wer-
den. Ganz sicher!

Es gibt übrigens auch einen ausführlichen 
Prospekt VORSCHAU FRÜHJAHR 2018, er liegt 
an den bekannten Stellen aus, Plakate machen 
außerdem auf die  Veranstaltungen aufmerk-
sam und natürlich im Internet: www.scharne-
beck.de/kultur.

Und zum guten Schluss: Ich wünsche allen 
Leserinnen und Leser in den kommenden Wo-
chen eine Zeit der Vorfeude, der Besinnung, 
des Miteinander - und des Füreinander! Und 
dass davon möglichst viel für den Alltag er-
halten bleibt.



14 ACHTfach! · Ausgabe 24 · Dezember 2017

Unsere Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 09.00 - 13.00 Uhr 
Mo., Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr · Sa. 09.00 - 12.30 Uhr

Wandern für einen guten Zweck
[ Florian Baier ] Wandern kann 

man nicht nur in den Bergen, son-
dern durchaus auch in der Samt-
gemeinde Scharnebeck und seiner 

Umgebung. Ja, Sie lesen richtig. 
Zu diesem Zweck fertigt der Scharnebe-

cker Willi Nolte bereits seit Jahren in kleiner 
Stückzahl ganz besondere Wanderstöcke. Was 
daran besonders ist? Herr Nolte ist ein Mann, 
der mit offenem Auge durch die Natur geht 
und Ausschau nach interessanten Ästen hält. 
Meistens sind sie in sich gedreht und irgend-
wie knorrig. Zuhause bearbeitet Herr Nolte 
diese Äste dann in seiner Garage mit alten 
Werkzeugen, bis der entsprechende Ast den 
passablen Wanderstock preisgibt, den Herr 
Nolte schon von Anfang an darin gesehen hat. 
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Beim Oktoberfest des Bürgervereins herrschte eine tolle Stimmung

V.l.n.r.: Samtgemeindebürgermeister Laars Ger-
stenkorn, Leiter des SOS-Hofes Bockum Manfred 
Persy, Willi Nolte aus Scharnebeck, Mitarbeiter der 
Tourist-Information Samtgemeinde Scharnebeck 
Florian Baier

Bürgerverein Rullstorf feiert Oktoberfest 

[ Melanie Gefeller ] Der Bürgerverein 
Rullstorf veranstaltete am 30. Oktober zum 
ersten Mal ein Oktoberfest mit Haxenessen.

Über 100 Personen folgten dem Aufruf und 
haben in einer tollen Atmosphäre in der Gar-
tenwelt der Firma Darger bis in den frühen 
Morgen zusammen gesessen und viele Ge-
spräche geführt. Eine Wiederholung im nächs-
ten Jahr ist schon in Planung.

Am 2. Dezember wird um 15:00 Uhr auf 
dem Dorfplatz der Weihnachtsbaum aufge-

stellt. Dabei gibt es Bratwurst und Glühwein.
Nach der Zeitumstellung findet jeden 

Samstag das Boulespielen um 16:00 Uhr mit 
Flutlicht und Klönschnack statt.

Am 29. Januar 2018 um 20:00 Uhr findet 
die Jahreshauptversammlung des Bürgerver-
eins statt.

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bür-
gern der Gemeinde Rullstorf ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gesunden rutsch ins Jahr 
2018.

Herausgeber und 
Redaktion  
wünschen Ihnen 
ein frohes  
Weihnachtsfest 
und einen guten 
Start in das Jahr 
2018.

Neben einer Spitze aus Metall versieht Herr 
Nolte die Stöcke mit einem Handgriff, der 
ebenso knorrig ist, wie die Stöcke selbst. Das 
Ergebnis sind wunderschöne rustikale Wan-
derstöcke, wie es buchstäblich keine zweiten 
gibt, denn jeder Stock ist ein absolutes Unikat. 
Das alleine wäre für sich genommen schon 
besonders genug, aber das ist noch nicht alles.

,,Mein Enkel lebt im SOS-Hof in Bockum‘‘ 
sagt der bescheidene Mann. ,,Den Erlös vom 
Verkauf meiner Stöcke spende ich an diese 
Einrichtung‘‘ fährt er fort.

Restlos begeistert von diesen tollen Wan-
derstöcken und der schönen Idee, die dahinter 
steht, hat die Tourist-Information Ende Au-
gust einige Wanderstöcke in Kommission ge-
nommen und das Wandern zu ihrem Herbst-

thema gemacht. Nicht um daran zu verdienen, 
sondern um Herrn Nolte und seine Aktion zu 
unterstützen, denn auch der Erlös durch den 
Verkauf der Wanderstöcke in der Tourist-In-
formation wird provisionslos an Herrn Nol-
te übergeben und wird somit für den guten 
Zweck eingesetzt. Das freut auch Herrn Persy, 
Leiter des SOS-Hofs Bockum, der das Engage-
ment des alten Mannes sehr schätzt. 

Zuvor wurden bereits drei dieser Wander-
stöcke als Preise für den diesjährigen Samtge-
meinde Wandertag in Echem ausgelobt.

Auch in der Tourist-Information wurden be-
reits welche verkauft.

Nun geht der Herbst zwar allmählich zur 
Neige, aber die nächste Saison kommt be-
stimm! Außerdem naht mit großen Schritten 
das Fest der Liebe und wer noch auf der Suche 
nach einem originellen Weihnachtsgeschenk 
sein sollte, dem kann man nur empfehlen sich 
rasch in das Gebäude der Tourist-Information 
der Samtgemeinde Scharnebeck aufzumachen 
um sich einen der schönen Wanderstöcke zu 
sichern, so lange der Vorrat reicht. 

Der Preis für dieses handgemachte Natur-
produkt-Unikat beträgt lediglich 30,00 €.

Fester Zins – ein halbes Leben lang

Die Allianz Baufinanzierung bietet 
Zinsfestschreibungen bis zu 40 Jahren 
mit hoher Flexibilität an. Reden Sie mit 
uns über Ihre Pläne.

Joachim Schöbel
Generalvertretung der Allianz
Dahlenburger Landstrasse 129
21337 Lüneburg
joachim.schoebel@allianz.de
www.allianz-schoebel.de
Tel. 0 41 31.2 63 40 00
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SAMTGEMEINDE SCHARNEBECK KULTUR 2018! 
Samstag 17. FEB.      17.00 Uhr    Domäne Scharnebeck 
4. Mädelsabend – die Herren haben frei…
MAL LAUT, MAL LEISE – ein Abend mit Caroline Kiesewetter
Die meisten kennen sie aus vielen Fernsehproduktionen und von der 
Theaterbühne. Dass sie singt, ist vielen neu. In der Domäne singt sie Jazz 
mit deutschen Texten – ein Genuss für Ohren und natürlich die Augen!

Sonntag 08. APRIL   17.00 Uhr Forum Schulzentrum Scharnebeck

VIVA LA DIVA – Lulu Mimeuse gibt sich die Ehre
Schräg, glamourös, umwerfend, noch stimmgewaltiger, noch mehr Diva! 
Lulu, das alte Zirkuspferd, riecht – riecht, wenn es Zeit ist, auf die große 
Showbühne zurückzukehren. Diesmal mit Band!    
  

Samstag   28. APRIL 19.30 Uhr Forum Schulzentrum Scharnebeck

SOUNDS AND SOUL  – Premiere im Norden 
Mit Lumberjack, einer der erfolgreichsten Bigbands überhaupt,
mit Myra Maud, der ultimativen Sängerin rund um den Globus und
Ken Norris, dem charismatischen Sänger und Entertainer. 
           

  #KARTEN AB JETZT# y

y

Rathaus Scharnebeck und Tourist-Info Scharnebeck ·  Veranstalter : Samtgemeinde Scharnebeck ·  Organisation: kulturbeauftragte@samtgemeinde-scharnebeck.de ·  www.scharnebeck.de/kultur

Fotos: Archiv: Kiesewetter, Philip Richert: Tamme.  Archiv: Myra Maud und Ken Norris

Caroline Kiesewetter Lulu Mimeuse alias Philip Richert

Myra Maud und Ken Norris
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Mit Freude und Eifer waren die Kinder bei der Arbeit

DRK-Kaffeetrinken mit Präventionspuppenbühne
[ Ute Druckenbrodt  ] Am 19. Oktober trafen 

sich im Rathaus der Gemeinde Scharnebeck 
30 Mitglieder und Gäste des DRK Ortsvereins 
Scharnebeck/Rullstorf und des Seniorenbeira-
tes Scharnebeck zum gemeinsamen Kaffee-
trinken.

Zu diesem Treffen hatte die Vorsitzende Ute 
Druckenbrodt Polizeihauptkommissar  Micha-
el Heinke von der Polizeidirektion Lüneburg 
eingeladen, der mit seiner Präventionspup-
penbühne den Teilnehmern sehr anschaulich 
das Stück „Kennen Sie schon Werner Kratz-
ke?“ vorführte. Herr Heinke gab wertvolle 
Tipps und Ratschläge über die Tricks der Diebe 
und Betrüger, Gefahren am Telefon, Gefah-
ren im Internet, Gefahren unterwegs und in 

der Pflege usw. für alle Lebenserfahrenen. 
Zur Demonstration setzte Herr Heinke seine 
Handpuppe „Zweifel“ auf seine kleine Bühne 
und ließ sie in Gedanken auf die Schulter der 
Zuhörer springen - man kann sie auch Miss-
trauen oder ungutes Bauchgefühl nennen, das 
hilft, die üblen Machenschaften zu erkennen 
und nicht so vertrauensselig zu sein. 

Der neueste Trick sei, sich mit der Telefon-
nummer der Polizei (110) zu melden, sich mit 
dem Namen des örtlich bekannten Polizei-
kommissars vorzustellen, um vorsichtshalber 
alle Wertgegenstände „sicherzustellen“, da 
der Angerufene mit seinem Namen auf einer 
entdeckten Einbruchsliste stünde.

Die sympathische Handpuppe „Frau Uhde“ 

schämte sich sichtlich, als sie auf Anraten  
von Herrn Heinke von ihrem Erlebnis mit 
den vermeintlichen Handwerkern berichtete, 
die unter dem Vorwand, es  sei wegen eines 
Wasserrohrbruches Gefahr im Verzug, alle ihre 
Wertsachen entwendeten. Der Vortrag von 
Herrn Heinke war so lebendig, dass sich alle 
freuten, als die Handpuppe „Frau Uhde“ alle 
Wertgegenstände zurückbekam.  

Der Vortrag hat allen 30 Teilnehmern sehr 
gut gefallen, und der von den Vorstandsmit-
gliedern gebackene Kuchen hat allen bestens 
geschmeckt. 

Frau Druckenbrodt bedankte sich bei Herrn 
Heinke für seinen Vortrag und bei dem Senio-
renbeirat für die gute Zusammenarbeit.

Nach dem Projekt ist vor dem Projekt
[ Melanie Gefeller ] Kaum hat die Kinder-

feuerwehr Rullstorf das Projekt Fledermaus-
kästen zusammen mit der Jugendfeuerwehr 
abgeschlossen, gibt es schon wieder Arbeit.

Vor zwei Jahren hat die Kinderfeuerwehr 
schon einmal das Projekt „Der Storch muss 
nach Rullstorf“ in Angriff genommen, damals 
scheiterte das Projekt leider an den Örtlich-
keiten für das Storchennest. Der gewünschte 
Aufbau auf einem Dach ist nicht ganz günstig 
und mit sehr viel Umbau verbunden.

Durch den Bürgerverein Rullstorf wurde 
jetzt ein neuer Standort gefunden und schon 
geht es wieder los. Der Sturm „Xavier“ be-
scherte uns einen schönen Baum, den uns 
Helmke Lodder stiftete. Rolf Koll und Helfer 

sägten den Baum ab und bereiteten ihn soweit 
vor, dass er am 4. November im Kinderfeuer-

wehrdienst, zusammen mit der Jugendfeu-
erwehr, geschält werden konnte. Zwei Stun-
den benötigten die Kinder mit verschiedenen 
Werkzeugen, bis die gesamte  Borke entfernt 
war. Unsere Bürgermeister Jürgen Hagemann 
brachte zur Motivation noch Bonbons vorbei 
und lobte die tolle Arbeit.

Der Baum muss nun austrocknen, damit er 
nach dem Winter von den Kindern wetterfest 
gestrichen werden kann und wir hoffen, dass 
er im März ausgestellt wird. 

Der größte Wunsch der Kinder ist es, wenn 
die Störche wieder in unsere Region fliegen  - 
wenigstens der eine, der schon drei Jahre lang 
immer wieder das Dorf besucht, damit er end-
liche ein Zuhause bei uns findet.
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